

GIPFELSTÜRMER



	„Renny, alles klar bei dir?“

	„Mein Mech muß dringend z
ur Reparatur. Jammer wird mir
 
den Kopf abreißen
, aber ich schätze, daß Techs nun mal zum Leiden geboren sind. Ich selbst bin aber soweit in Ordnung.“

	„Ich auch. (Pause) Halt die Augen offen.“

	„Das ist wohl nicht mehr nötig, Victor.“

	„Was meinst du?“

	„Das da hinten sieht mit ganz nach LandungsSchiffen aus - und Mechs, die darauf zulaufen, daher auch diese Staubwolke.“

	(Lange Pause) „Aber das sind Nebelparder - Clanner. Die laufen nicht einfach davon.“

	„Sie sind niemals davongelaufen. Bis heute.“

	„Dann haben wir gerade gegen einen Omega-Stern gekämpft, der uns hier aufhalten sollte, damit die anderen entkommen konnten?“

	„Sieht ganz so aus. (Pause) Du hast allen Grund zur Freude, Victor. Wir haben sie in die Flucht geschlagen. Wir haben gewonnen.“

	- Transkription eines Mech-Funkgesprächs zwischen Prinz Victor Steiner-Davion und Leftenant Renny Sanderlin







SITUATION

Mitsuhama-Bergrücken, Schuyler

Nebelparder-Besatzungszone

13. August 3059


	Die 
SBVS griffen die Welt Schuyler 
a
m
 10. August 3059 mit
 einer von Prinz Victor als 
„Dream Team
“ bezeichneten Gruppe aus V
erbänden an: der 10. Lyranischen Gard
e, den 1. Genyosha, den Davion H
eavy Guards
, den St.-Ives-Lanciers, der 4. Wolfsgarde und der 91. ComGuards-Division. Sie trafen dort auf den 
heftigen 
Widerstand
 
zwei
er
 gut vorbereitete
r
 Garnisons
S
ternh
a
u
fen, letztendlich vermochten 
d
i
e Parder gegen eine solche Konzentration von Kräften je
d
och nichts auszurichten
. Die SBVS kamen drei T
age lang gut voran, wobei sie die Clanner regelr
echt vor sich her tr
i
e
be
n. Ein Sternhaufen knickte
 am Olasin
-Fjord
 unter dem Druck der St.-Ives-Lanciers
, Wolfsgarde und ComGuards
 ein
. Der and
e
re Sternhaufen gelangte bis zum Mitsuhama-Bergrücken und s
ch
ien fest 
entschlossen
, diese Position zu halten. Während 
d
ie 1. Genyosha und Davion Heavy Guards ein Flankierungsmanöv
er g
e
gen die Clantruppen aus
führten
 und sie somit a
n Ort und Stelle festnagelten, f
ührte Prinz Victor die 10. Lyranische Garde in
 
einem direkten Angriff 
gegen den Sternhaufen
, in 
der festen Absicht, ihnen genau
so geg
enüberzutreten, wie es sich für 
einen 
echten 
Samurai des Drachen ziemt
.








SPIELVORBEREITUNGEN


	Legen Sie die beiden 
BattleTech
-
Spielpläne
 auf die in der Graphikdatei 
SZ-KAR
TE.PCX
 gezei
g
te Weis
e aus. Verwenden sie zu diesem Z
weck die Karte
n 
„
Flußtal
“
 (R
iver Valley) aus GEOTECH I und
 
„Hügellandschaft 1
“ (Rolling Hills #1) aus GEOTECH 
II. Der 
gezeigt
e Fluß markiert eine schmale
 Serpentine
. Dies bedeu
t
et, da
ß 
ein B
attleMech 
auf diesem Spielplan lediglich
 
den
 Fluß selbst und
 
das G
elände 
in einer Entfernung von 
zwei Hexe
n
 links und rechts davon
 benutzen kann
. Bäume und Hügel, die sich innerhalb dies
es Bereichs befinden, stellen
 gültige Geländemerkmale
 
dar. Sämtliches T
e
r
rain außerhalb
 dieses
 
Bereichs gilt entweder als Steil
wand oder Abgrund
 und 
kann
 nic
ht betreten werden. Die normalen
 Auswirkungen v
on Wasserhexen auf Bewegung und
 Deckung werde
n in diesem Szenario ignoriert.





ANGREIFER


	Angreifer sind Prinz 
Victor Steiner-Davion
 und Leftenant Renny Sanderlin.




	
Archon-Prinz Victor Steiner
-Davion (Pilot 4, Schütze 2), Daishi A

	Leftenant Renny Sanderlin (Pilot 4, Schütze 2), PTR-4D Penetrator





Aufstellung


	Die Ang
reifer kommen in der Bewegungsp
h
a
se
 der ersten Runde über den südlic
h
e
n Kartenrand ins Spiel, wobei sie die oben geschilderten Einschränkungen bea
chten müssen. Zu Beginn des Sze
n
a
rios hat Victor die Führung übernommen.





VERTEIDIGER


Verteidiger ist der Omega-Stern des 4. Parder-Verbandes, der zurückgelassen wurde, um den Rückzug der Hauptstreitmacht zu decken.



4. Parder-Verband, Omega-Stern



	Sterncommander Elyssia Furey (Pilot 4, Schütze 3), Man O
’ War A

	MechKrieger Damon (Pilot 4, Schütze 2), Hankyu C

	MechKrieger Shane (Pilot 3, Schütze 3), Peregrine



	MechKrieger Tanya (Pilot 3, Schütze 4), Grendel PRIME

	MechKrieger Grant (Pilot 4, Schütze 3), Shadow Cat A





Aufstellung


	Der Grendel wird in einer Entfernung von maximal 2 Feldern von Hex 0910 und die Shadow Cat maximal 2 Felder von Hex 1005 
entfernt 
auf dem Spielplan 
„Flußtal
“
 plaziert.
 Beide müssen im Bereich der oben definierten
 Serpentine bleiben. Der Man O
’ War
 wird auf dem nördl
i
c
hen
 Spielplan an das E
nde der Serpentine gestellt (Hex 0816)
 und die restlichen beiden Mechs ebenfalls auf den nördlichen
 Spielplan, wobei sie bei der Aufstellung ein
e Entfernung von mindestens 10 H
exen zum Man O
’ War aufweisen müssen.






SIEGESBEDINGUNGEN


	
Das G
efecht dauer
t
 solange
 an
, bis eine 
der beiden 
Parteien
 zerstört wurde
.



	Der SBVS-Spieler erringt
 einen
 eindeutigen Sieg, falls sowohl Prinz Victor als auch Renn
y Sa
nderlin noch über einsatzbereite
 Mechs verfügen, nachdem sie alle fünf ClanMechs ausschalten oder zerstören konnte
n. (Soweit es die Bestimmung des Ausmaßes eines Sieges betrifft, gilt ein Me
ch, dem ein Bein fehlt, nicht länger
 als einsatzbereit.) Der SBVS-Spieler hat einen knappen Sieg errungen, wenn beide SBVS-Mechs auf den Bergrücken 
(
„Hügellandschaft 1
“) 
gelangen konnten
, eine
r der beiden SBVS-Mechs
 all
erdings kampfunfähig oder zerst
ört wurde, bevor die letze
n
 beiden
 Clanmaschinen ausgesch
a
l
tet
 werden konnten
. Wenn z
umindest einer der beiden SBVS-M
echs noch teilweise eins
a
tzfähig is
t und alle fünf ClanMechs zerstört
 werden konnten
, hat der SBVS-Sp
ieler 
lediglich 
einen Teilsieg errungen
. Wenn beide Mechs im
 K
ampf verlorenginge
n oder Prinz Victor getötet wurde
, hat der SBVS-Spieler das Szenario verloren.

	Der Clan-Spieler gewinnt einen 
eindeutigen
 Sieg, wenn er die SBVS-M
echs zerstören konnte, ohn
e
 dabei mehr als einen ClanMech zu verlieren.
 Falls die Clantr
uppen lediglich zwei Mechs in dem Prozeß
 verlieren, hat der Clan-
S
pieler einen knappen Sieg errungen, und
 
bei nur drei Mechs einen Teilsieg. Falls der Clan-Spieler vier oder mehr Mechs verliert, hat er verloren, selbst wenn die Claneinheit zuletzt allein auf dem Schlachtfeld sein sollte.

	In diesem Szenario könne
n also auch 
beide Seiten verlieren
.






SONDERREGELN


	Für dieses Szenario gelten die folgenden Sonderregeln.



Schußlinie



	Ein ClanMech darf sic
h weder
 bewegen noch feuern, bis er
 er
stmals 
über eine Schußlinie zu R
enny oder Victor
 verfügt. Auf dem südlichen Spie
l
plan gilt eine Schußlinie als
 blockiert, wenn sie durch ein Hex verläuft, das n
icht Teil
 
der (oben definierten) Serpenti
ne ist.






Per Zufall 
ermittelte Schäden



 
Der 
Grendel 
und
 die Shadow Cat
 haben bei
 vorausgegangenen 
Luftangriffe
n Schäden davongetragen. Um diese zu bestimmen, würfelt der Clan-Spieler für
 jeden dieser beiden M
echs mit 2W6+1. Das Ergebnis stel
l
t die 
jeweils 
erlittenen 
Schad
e
nspunkte dar. Dieser Sch
aden wird in Fünfergruppen
 
a
u
fgeteilt und mit Hilfe der Front/Rücken-Spalte auf der Tabelle 
„BattleMech Trefferzonen
“ auf die Maschi
nen
 
verteilt. 
Sollte es dabei zu 
kritische
n Schäden kommen, werden die
se 
ganz
 normal wirksam
, außer in den folgenden Fällen: 3. Reaktortreffer, 2. Gyroskoptreffer, Co
ckpittreffer, 2. Hüftgelenkstre
ffer
, sow
ie alle 
kritis
c
hen
 
Treffer, die zur Zerstörung
 eines Beines, des 
Ko
pfes 
oder des mittleren Torsos führen würden.




Spezielle Fähigkeiten



	Victor Steiner-Davion erhält einen Modifikator von -2 auf die Zielzahl
 seiner Schußwaffenangriffe, wenn er in
 
der betreff
enden
 Runde lediglich
 die 
Hälfte 
oder weniger seiner Bewegungspunkte beim G
ehen
, oder einen Modifikator von -1, wenn er
 
die Hälfte oder weniger seiner B
ewegungspunkte beim Laufen verbraucht hat
.

	Falls Sterncomm
ander Elyssia Furey währe
n
d
 einer Runde jegliche Bewegung vermeidet, darf ihr Mech 
bereits 
am Ende der 
betre
ffenden 
Bewegungsphase
 
und zudem 
mit einem halbierten
 Modifikator für die B
ewegung des Zieles (aufrunden) feuern.




Ehrenstufen



	D
i
e
 Nebelparder müssen sich 
in diesem Szenario an die Bed
ingungen der Ehrenstufe 2 halten
 (siehe 
Clanehre
 in unserer
 Sparte
 Erweiterungen
). Während die SBVS-Mechs n
o
ch die Serpentine herau
f
kommen, dar
f der Clan-
Spieler nur die in Führung befind
liche Maschine angreifen. Sobald die SBVS-M
echs den Bergrücken erreicht haben
, dürfen d
i
e
 Clankrieger nur dann gegen die Ehrenstufe 2 verstoßen, wenn die SBVS-MechKrieger dies zuerst
 
tun.








HISTORISCHER AUSGANG


	Prinz
 
Victor
 übernahm die Führung, bis sie die ersten beiden ClanMechs passiert hatten und ließ dann Leftenant Sanderlin nach vorne. Sanderlins P
e
netrator
 konnte dem Beschuß des
 Man O
’ War der Clans
 wider
stehen, und das kombinierte Feuer a
u
s den 
W
affen b
eider Innere Sphäre-Mechs vermochte den ClanMech
 schließlich 
zu 
fällen. 
Dann erklommen die beiden SBVS-Maschi
n
e
n gem
einsam den B
ergrücken, wo sie sich aufteilten, um 
es einzeln mit dem
 Hankyu
 und dem
 
P
er
e
grine
 aufzunehm
en. Beide 
machten kurzen Prozeß mit ihren
 N
ebelparder-Gegnern
.


	Erst im N
achhinein wurde ihnen klar, daß sie gegen einen Omega-Stern des 4. Parder-Verbandes gekämpft hatten, der g
eopfert worden war, um dem
 Haupt
teil
 der Clantruppen die Flucht zu ermöglichen. Nachdem sie mehrere sch
were Niederlagen hatten 
hinnehmen 
müssen
,
 flohen die Parder 
nun 
in Massen aus der In
n
e
ren 
Sphäre. Nachdem die Schlacht um Sch
uyler somit zu einem Ende gekom
m
e
n
 war und die Parder 
s
i
ch überall auf dem Rückzug befa
n
den, kehrte Prinz Victor nach Wolcott zur
ück, um
 von dort aus die letzten
 Abschnitte der Offensive zu überwachen.






(Autoren: Loren Coleman, Chris Hartford; Übersetzung: Hartwig Nieder-Gassel)
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